
LEBENSMITTEL 
IM FREIHANDEL
Verbraucherpolitisches Forum 
zur Internationalen Grünen Woche 
am 22. Januar 2015 in Berlin



PROGRAMM
Begrüßung und Einführung

Klaus Müller
Vorstand Verbraucherzentrale 
Bundesverband (vzbv)

Impulsvortrag

James A. Boughner
Amerikanische Botschaft Berlin

Podiumsdiskussion
Grenzen des guten Geschmacks –  
Bedingungen des Freihandels aus Verbrauchersicht

Jens Kaß
Geschäftsführer C. Mackprang GmbH,
Vorsitzender des Agrar- und Ernährungswirtschafts-
ausschusses im Bundesverband Großhandel, 
Außenhandel, Dienstleistungen (BGA)

Klaus Müller 
Vorstand vzbv 

Dr. Bettina Rudloff 
Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP)

Dr. Maria Flachsbarth MdB 
Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundes-
minister für Ernährung und Landwirtschaft

Ende der Veranstaltung

Moderation 
Mirjam Stegherr, Leiterin Kommunikation, vzbv

Die Europäische Union und die USA diskutieren das Transatlan-
tische Freihandelsabkommen (TTIP) – und spalten die Gemüter. 
Befürworter und Kritiker liefern sich einen harten Schlagab-
tausch. Dabei ist Freihandel in großen Teilen längst Realität, 
auch bei Lebensmitteln. Weniger Zölle, niedrigere Preise, grö-
ßere Auswahl: Verbraucherinnen und Verbraucher profitieren 
von der Zusammenarbeit der Länder. Mit den TTIP-Verhandlun-
gen wachsen aber die Zweifel. Verbraucher haben auch Angst 
vor den Konsequenzen. Gerade in Deutschland fürchten Ver-
braucher um hohe Standards für Sicherheit und Qualität. Nur 48 
Prozent der Bundesbürger unterstützen das Abkommen noch. 

Wann Freihandel ein Gewinn sein kann und wo die Grenzen 
freien Handels erreicht sind, diskutiert der Verbraucherzent- 
rale Bundesverband (vzbv) auf seinem verbraucherpolitischen  
Forum. 

Mit einer neuen international angelegten Umfrage stellt er die 
Kaufkriterien vor, die für Verbraucher auf vier Kontinenten bei 
Lebensmitteln entscheidend sind. Gemeinsam mit Vertreterin-
nen und Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft dis-
kutiert der vzbv, unter welchen Rahmenbedingungen Freihandel 
im Bereich Lebensmittel sinnvoll ist und wo klare Grenzen zu 
ziehen sind.

Tagungsort:
CityCube, Raum M 3, 
Messedamm 26, 14055 Berlin

freier Zutritt ohne Messeticket

       barrierefreier Zugang

17:00 Uhr

17:15 Uhr

17:30 Uhr

19:00 Uhr



Anmeldung 
Bis zum 19. Januar 2015 über 
lebensmittel@vzbv.de oder die 
beigefügte Antwortkarte.

Anfahrt
Mit der S-Bahnlinie S 5 bis Messe Süd. 
Der CityCube liegt direkt gegenüber dem S-Bahnhof.

Übernachtung
Für Hotelreservierungen wenden Sie sich bitte an: 
visitBerlin, Tel. (030) 25 00 25, information@visitberlin.de, 
www.visitberlin.de
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